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Bezirksoberliga Herren West

Post SV Stade II : TSV Holßel/TSV Midlum (SG) 
Samstag, 06.11.2021, 15:00 Uhr

Post SV Stade II siegt gegen TSV Holßel/TSV Midlum (SG)

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom Post SV Stade II, als
Ingo Waldvogel sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Holßel/TSV
Midlum (SG) sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Ingo Waldvogel, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Meyer / Hinrichs bekamen es im ersten Spiel mit Hahn / Langhof zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Meyer / Hinrichs am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Gerloff / Waldvogel und tom Wörden / Groß, die Gerloff / Waldvogel letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Ein hartes Stück Arbeit hatten derweil Scholles / zum Felde gegen
Redelfs / Scheper zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzen
Prozess machte Frank Meyer beim 3:0 mit Marcus Groß bei einem nie gefährdeten Sieg. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Ulrich tom Wörden war für Lasse Hinrichs letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sören Gerloff
seinem Gegner Michael Langhof letztlich beim 6:11, 11:8, 7:11, 10:12 nicht gefährlich sein.
Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Ingo Waldvogel nachfolgend gegen Dietmar Hahn. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an den Tisch. Beim folgenden 9:11, 11:6,
11:6, 11:4-Erfolg gegen Jörg Scheper hatte Matthias Scholles nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ohne Satzgewinn für Florian zum Felde verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Ralf Redelfs. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte am Nachbartisch Frank Meyer beim 2:3 gegen Ulrich tom Wörden.
Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für tom Wörden zu Ende ging. Beim 3:1-Erfolg von Lasse Hinrichs gegen
Marcus Groß ging nur der Satz 1 verloren. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:8, 11:3 gegen
Dietmar Hahn fand Sören Gerloff von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Ingo Waldvogel gelang es Michael Langhof zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der Post SV Stade II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2021 gegen die
TuSG Ritterhude II bevor. Für den TSV Holßel/TSV Midlum (SG) steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den MTV Elm am 20.11.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:10 geht.

 Punkte:
 Post SV Stade II

Doppel: Meyer / Hinrichs (1), Gerloff / Waldvogel (1), Scholles / zum Felde (1) 
Einzel: F. Meyer (1), L. Hinrichs (1), S. Gerloff (1), I. Waldvogel (2), M. Scholles (1), F. Felde (0) 

 TSV Holßel/TSV Midlum (SG)
Doppel: tom Wörden / Groß (0), Hahn / Langhof (0), Redelfs / Scheper (0) 
Einzel: U. Wörden (2), M. Groß (0), D. Hahn (0), M. Langhof (1), R. Redelfs (1), J. Scheper (0)
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